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der Sommer rückt näher und mit ihm die ersehnten Schul-

ferien.

Die Sommerpause – ganz gleich, wo sie verbracht wird,

steht für gute Laune, Gelassenheit, Entspannung und

Ausgelassenheit.

Das warme Wetter, die Sonne am blauen Himmel, klare

Sternennächte, all das ist eine gute Grundlage für gute

Laune, Abschalten vom üblichen Stress und das Leben so

zu genießen, wie es ist.

Die normale Lebensart im Süden wird dann auch vorüber-

gehend bei uns einziehen – mit langen Abenden im

Garten, auf der Terrasse oder dem Balkon.

Ich wünsche unserer Bürgerschaft ein gutes Zeugnis der

Kinder und das Bewusstsein, dass „gut“ immer ein relati-

ver Begriff ist.

Ich wünsche eine bewusste Zeit miteinander, die von viel

Lachen und Freude in den Augen begleitet ist. Urlaub –

egal ob weit weg oder zu Hause – bedeutet immer auch:

viel Zusammensein und viel Konfliktpotenzial.

Da helfen manchmal ein kühles Getränk und der Gedanke

daran, dass die nervende Umgebung auch „Familie“ heißt

und man sie alle eigentlich wirklich immer auch sehr lieb

hat.

Ich wünsche viele Eindrücke, neue Ideen für das eigene

Leben, gute Gespräche bei guten Getränken und im

besten Fall mit guten Freunden.

Zu Beginn der Ferien feiern wir das Altstadtfest, um uns

auf die guten Wochen einzustimmen, vielleicht sieht man

sich dort ja auch mal.

In diese Sinne: Glück Auf!

Marcel Schmidt

Bürgermeister 

Liebe Bürgerschaft unserer Stadt, 
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n Postanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Postfach 12 32 · 09362 Stollberg

n Hausanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Hauptmarkt 1 · 09366 Stollberg
Telefon:   037296 94-0
Fax:         037296 2437
E-Mail:    info@stollberg-erzgebirge.de
Internet:  www.stollberg-erzgebirge.de

n   Bürgerservice Stollberg
Montag         geschlossen
Dienstag        09:00 bis 12 Uhr und 

13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch       08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12 Uhr und 

13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag           09:00 bis 12 Uhr
Samstag       09:00 bis 11:00 Uhr 
(1. und 3. Samstag im Monat)

Wir bitten um Terminabsprache! 

Telefon:   037296 94-0
Fax:         037296 94-163
E-Mail:    buergerservice@

stollberg-erzgebirge.de

n   Fachämter und Stadtkasse
Montag         geschlossen
Dienstag        09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch       08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr

Das Standesamt hat zusätzlich
montags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
für Sterbefälle geöffnet.

Das Standesamt bittet um vorherige
Terminabsprache.

n   Stadtbibliothek
Montag         10:00 bis 12:00 Uhr und 

14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag        10:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag   10:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag           geschlossen
Samstag       09:00 bis 12:00 Uhr

Telefon:   037296 2237
Fax:         037296 2147
E-Mail:    bibliothek@

stollberg-erzgebirge.de

n Folgende Beschlüsse wurden vom Stadtrat in der öffentlichen Sitzung
am 16. Juni 2025 gefasst

Beschlussnummer: 25/049/033

Beschluss zum Abschluss eines Mietvertrages mit der TotalEnergies Charging Solutions
Deutschland GmbH für eine Grundstücksteilfläche des Schillerplatzes zur Errichtung von
Schnellladesäulen

Beschlussnummer: 25/045/034

Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen im Zuge der Baumaßnahme „Aufwertung inner-
städtische Grüninsel Marienpark in Stollberg“

Beschlussnummer: 25/047/035

Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen im Zuge des Vorhabens „Neubau eines Feuer-
wehrgerätehauses im Ortsteil Beutha“ für die Baulose: Los 04 – Stahlbauarbeiten, Los 5.1 –
Dach in Einzelabstimmung

Beschlussnummer: 25/046/036

Beschluss zum Ankauf des Flurstückes 273 der Gemarkung Mitteldorf (Teilbereich Vorsorge-
standort)

Beschlussnummer: 25/030/037

Beschluss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. über die Neufassung der
Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb.

Beschlussnummer: 25/032/038

Beschluss der Satzung zur 2. Änderung der Satzung über die Form der öffentlichen
Bekanntmachung und der ortsüblichen Bekanntgabe (Bekanntmachungssatzung)

Beschlussnummer: 25/036/039

Beschluss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. zum Rückbau der veral-
teten Stollberger Hotelrouten-Beschilderung

Beschlussnummer: 25/040/040

Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses der Stadtwerke Stollberg Wärme GmbH
für das Geschäftsjahr 2023

Beschlussnummer: 25/041/041

Beschluss zur Entlastung des Geschäftsführers der Stadtwerke Stollberg Wärme GmbH für
das Geschäftsjahr 2023

Beschlussnummer: 25/042/042

Beschluss zur Entlastung des Aufsichtsrates der Stadtwerke Stollberg Wärme GmbH für das
Geschäftsjahr 2023

Beschlussnummer: 25/044/043

Beschluss zur Gewinnverwendung der Betriebe gewerblicher Art „Verpachtung Wärmenetz“
und „Verpachtung Stromnetz“ im Eigenbetrieb Stadtwerke Stollberg für das Wirtschaftsjahr
2024

n Hinweis der Redaktion

Die Ausgabe Nr. 07, Jahrgang 2025 des „Stollberger Stadtanzeigers“ erscheint am

Samstag, dem 26. Juli 2025. Beiträge hierfür sind spätestens bis Freitag, dem

11. Juli 2025, an die Stadtverwaltung Stollberg unter der E-Mail-Adresse:

stadtanzeiger@stollberg-erzgebirge.de zu senden.

Die Redaktion behält sich vor, Text und Bildmaterial nach verfügbarem Platz zu

veröffentlichen.

Redaktionsschluss für Anzeigenkunden ist der 11. Juli 2025. Anzeigen kunden

wenden sich bitte an Riedel GmbH & Co. KG | Telefon: 037208 876-0, 

E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de, Internet: www.riedel-verlag.de
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n Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

1 Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

2 Dies gilt nicht, wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden

sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
3 Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

jedermann diese Verletzung geltend machen. 
4 Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung

der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Stollberg, 12.06.2025 Schmidt, Oberbürgermeister

Mit Bescheid vom 03.06.2025, Aktenzeichen 01236-2025-60, hat
das Landratsamt Erzgebirgskreis die vom Stollberger Stadtrat in
seiner öffentlichen Sitzung am 28.04.2025 als Satzung beschlosse-
ne 1. Änderung über den Bebauungsplan Nr. 33 der Stadt Stollberg
„Wohngebiet Wischberg“ mit einem Hinweis genehmigt. Der
Hinweis wurde redaktionell erfüllt. 

Die Satzung wurde vor der Bekanntmachung nach § 4 Abs. 3
SächsGemO ausgefertigt. Die Genehmigung des Bebauungsplanes
wird hiermit gemäß § 10 Baugesetzbuch öffentlich bekanntge-
macht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die Satzung über die
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 33 der Stadt Stollberg
„Wohngebiet Wischberg“ in Kraft.

Jedermann kann den rechtskräftigen Bebauungsplan, bestehend
aus 
– der Planzeichnung (Teil A) und
– den textlichen Festsetzungen (Teil B)
sowie die Begründung mit Umweltbericht und die nach § 10 a Abs.
1 BauGB erforderliche zusammenfassende Erklärung in der Stadt-
verwaltung Stollberg, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg im Bau-/
Ordnungsamt, Zimmer 212, während folgender Sprechzeiten:
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Ergänzend können o. g. die Unterlagen gemäß § 10 a Abs. 2 BauGB
auch auf der Internetseite der Stadt Stollberg www.stollberg-
erzgebirge.de und im zentralen Landesportal des Freistaates Sach-

sen unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de eingesehen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolge des § 215 Abs.1 BauGB wird hingewie-
sen. 

Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214  Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-

che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn Sie nicht innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt
Stollberg unter der Darlegung des die Verletzung begründeten
Sachverhalts schriftlich geltend gemacht worden sind.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 2 Satz 1 und 2
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Demnach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-
gensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile entstanden
sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Stollberg, 12.06.2025

M. Schmidt
Oberbürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung der Genehmigung der Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 33
der Stadt Stollberg „Wohngebiet Wischberg“

AKTUELLE INFORMA TIONEN IMMER AUF UNSERER HOMEP AGE:
WWW.STOLLBERG-ERZGEBIRGE.DE
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Der Stadtrat hat am 17.03.2025 die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für den Doppelhaushalt 2025/2026 der Großen Kreisstadt
Stollberg beschlossen. Mit Bescheid vom 06.06.2025 des Landratsamtes Erzgebirgskreis erfolgte die Genehmigung durch die Rechts-
aufsichtsbehörde. Die Rechtskraft der Haushaltssatzung ist nach fristgerechter Auslage am 19.06.2025 eingetreten.

n Haushaltssatzung der Stadt Stollberg für den Doppelhaushalt 2025/2026

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in
der Sitzung am 17.03.2025 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2025/2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträ-
ge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

1. Planjahr 2025     2. Planjahr 2026
im Ergebnishaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf    27.730.900 Euro     28.705.200 Euro
– Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 29.088.900 Euro      30.371.600 Euro
– Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf -1.358.000 Euro -1.666.400 Euro
– Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 574.200 Euro 716.000 Euro
– Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 119.100 Euro           144.600 Euro
– Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 455.100 Euro  571.400 Euro
– Gesamtergebnis auf -902.900 Euro -1.095.000 Euro
– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen

Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 Euro 0 Euro
– Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses

aus Vorjahren auf 0 Euro 0 Euro
– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem

Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO           0 Euro 0 Euro
– Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem

Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO           0 Euro 0 Euro
– veranschlagtes Gesamtergebnis auf -902.900 Euro -1.095.000 Euro

im Finanzhaushalt mit dem
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 26.283.700 Euro      27.171.100 Euro
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 26.449.500 Euro    27.541.300 Euro
– Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -165.800 Euro -370.200 Euro
– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 6.537.800 Euro      15.857.400 Euro
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 11.546.900 Euro      16.586.000 Euro
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -5.009.100 Euro -728.600 Euro
– Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss

oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der
Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -5.174.900 Euro -1.098.800 Euro

– Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 3.000.000 Euro 0 Euro
– Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 944.300 Euro 1.055.500 Euro
– Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 2.055.700 Euro  -1.055.500 Euro
– Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -2.717.500 Euro -2.102.600 Euro
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf     3.000.000 Euro 0 Euro
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen,
die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird auf 23.313.000 Euro 0 Euro
festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen
in Anspruch genommen werden darf, wird auf    5.289.900 Euro        5.508.200 Euro
festgesetzt.
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§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten Satzung festgesetzt worden sind, betragen:
– für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 360 Prozent 360 Prozent
– für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 450 Prozent 450 Prozent
– für die baureifen Grundstücke (Grundsteuer C) auf           0 Prozent 0 Prozent
– für die Grundstücke in Gebieten für Windkraftanlagen (Grundsteuer D) auf 0 Prozent 0 Prozent
Gewerbesteuer auf 400 Prozent 400 Prozent

§ 6
Die Große Kreisstadt Stollberg erhebt als erfüllende Gemeinde im Rahmen der Verwaltungsgemeinschaft mit der Gemeinde Niederdorf eine
Verwaltungskostenumlage zur Deckung ihres Finanzbedarfs im Ergebnis- und Finanzhaushalt in Höhe von 324.750 EUR für 2025 und  in
Höhe von 263,75 EUR/EW für 2026. (§§ 42 i. V. m. 25 SächsKomZG). Die Umlage wird nach der Einwohnerzahl von der beteiligten Gemeinde
zum 30.06. des jeweiligen Vorjahres bemessen.

§ 7
Die Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Stollberg für das Jahr 2025 tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2025 in Kraft und 
die Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Stollberg für das Jahr 2026 tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2026 in Kraft.

Stadt Stollberg, den 06.06.2025

M. Schmidt
Oberbürgermeister

n Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2024 der Stadt Stollberg 

1. Kindertageseinrichtungen
1.1.     Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und

Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
in Euro        in Euro                   in Euro

erforderliche
Personalkosten 1.288,01      536,67 289,80
erforderliche
Sachkosten 1.389,49      162,29 187,64
erforderliche Personal-                                                   
und Sachkosten 1.677,50      698,96 377,44

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-
und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der
erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2.     Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
in Euro        vor SVJ*  im SVJ*  in Euro

Landeszuschuss 1.281,67 281,67            187,78
Elternbeitrag 
(ungekürzt) 1.269,22      162,03     162,03    190,86
Gemeinde (inkl. Eigen-
anteil freier Träger)          1.126,61      255,26     255,26    198,80

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in Euro

Abschreibungen 1.235,46
Zinsen –
Miete 5.345,45
Gesamt 6.580,91

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
in Euro        in Euro                   in Euro

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat          18,29           17,62 14,12

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.     laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz

und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in Euro

Erstattung angemessener Kosten für 
den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 772,00
Betrag zur Anerkennung der Förderleistung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) einschließlich
seit 01.06.2019 Finanzierung für mittelbare
pädagogische Tätigkeiten 35,00
durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
und Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)
sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 69,08
= laufende Geldleistung 876,08
freiwillige Angabe: weitere Kosten für die
Kindertagespflege (z. B. für Ersatzbetreuung,
Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fachberatung
durch freie Träger)
= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 876,08

2.2.     Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern rele-
vant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h in Euro

Landeszuschuss 316,67
Elternbeitrag (ungekürzt) 269,22
Gemeinde 290,19
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in der Kinderkrippe:
von      283,34 €/Monat/9 Stunden Betreuungszeit/Kind
auf      301,95 € Monat/9 Stunden Betreuungszeit/Kind

im Kindergarten:
von      170,53 €/Monat/9 Stunden Betreuungszeit/Kind
auf      181,72 €/Monat/9 Stunden Betreuungszeit/Kind

im Hort:
von     95,63 €/Monat/6 Stunden Betreuungszeit/Kind 
auf      101,90 €/Monat/6 Stunden Betreuungszeit/Kind

Die Beiträge für die Mehrbetreuungszeiten bleiben unverändert.

Die Sonderbetreuung für 10 Stunden erhöht sich auf den
Maximalbeitrag in der Kinderkrippe von 362,04 €/Monat auf
385,83 €/Monat und im Kindergarten von 196,76 €/Monat auf
209,69 €/Monat.

Folgende Elternbeiträge treten ab 01.08.2025 in Kraft und sind
bis zum 31.07.2026 gültig:

n Krippenbetreuung (in Euro):
Stunden 9 7 6            4,5
1. Kind 301,95      234,85      201,30      150,98
2. Kind 181,17      140,91      120,78        90,59
3. Kind 60,39        46,97        40,26        30,20

Allein erziehend
1. Kind 271,76      211,37      181,17      135,88
2. Kind 163,05      126,82      108,70        81,53
3. Kind 54,35        42,27        36,23        27,18

n Kindergartenbetreuung (in Euro):
Stunden 9 7 6            4,5
1. Kind 181,72      141,34      121,15        90,86
2. Kind 109,03        84,80        72,69        54,52
3. Kind 36,34        28,27        24,23        18,17

Allein erziehend
1. Kind 163,55      127,21      109,04        81,77
2. Kind 98,13        76,32        65,42        49,07
3. Kind 32,71        25,44        21,81        16,35

n Krippenbetreuung (in Euro):
Stunden 10
1. Kind 385,83
2. Kind 231,50
3. Kind 77,17

Allein erziehend
1. Kind 347,25
2. Kind 208,35
3. Kind 69,45

n Kindergartenbetreuung (in Euro):
Stunden 10
1. Kind 209,69
2. Kind 125,81
3. Kind 41,94

Allein erziehend
1. Kind 188,72
2. Kind 113,23
3. Kind 37,74

n Gemäß des Grundsatzbeschlusses ST 22/069/067
ergeben sich ab 01.08.2025 folgende Anpassungen 
der ungekürzten Elternbeiträge:

n Aktueller Stand zum städtischen Glasfaserausbau

Die Stadt Stollberg befindet sich mit unserem nach Ausschreibung
vertraglich gebundenen Partner, der Deutschen Telekom, nach wie
vor im Bundes-Förderprojekt „Weiße Flecken – Gigabit 2.0“. Derzeit
werden die Rückmeldungen der bereits kontaktierten Adressen und
Eigentümer in die Planung eingearbeitet. Weiterhin werden wir im
3. Quartal dieses Jahres zusammen mit unserem Planungsbüro
Bauer Tiefbauplanung Aue GmbH einige, sogenannte Vortriebs-
adressen schriftlich kontaktieren, um auch hier das Interesse eines
Glasfaseranschlusses des städtischen Netzes zu erfragen. Im Okto-
ber wollen wir dann mit einer weitestgehend detaillierten Planung
die Bau-Ausschreibung für die durchzuführenden Tiefbauleistungen
erstellen und veröffentlichen.
Sollten Sie bereits jetzt Fragen zum Förderprojekt oder zum
Ausbaugebiet haben, können Sie diese gern per E-Mail an Herrn
Hetze (t.hetze@stollberg-erzgebirge.de) richten.

n Das Bau-/Ordnungsamt informiert

Im Zeitraum vom 10.06.2025 bis voraussichtlich 28.11.2025 erfol-
gen die Bauarbeiten zum grundhaften Ausbau der Lessingstraße im
Bereich Hohenecker Straße bis Skihang in Stollberg unter Vollsper-
rung. Der Bauabschnitt wird in zwei Teilabschnitten gebaut, damit
die Erreichbarkeit für die Anwohner über den Bauzeitraum gewähr-
leistet ist, zudem wird ein provisorischer Ersatzweg in Richtung
Skihang angelegt. Es handelt sich um eine Gemeinschaftsmaßnah-
me der Großen Kreisstadt Stollberg (Straßenbau, Straßenbeleuch-
tung, Vorbereitung Breitband), der WAD GmbH (Abwasserleitung),
des RZV Glauchau (Trinkwasserleitung) und der MITNETZ GmbH
(Stromversorgung). Für die Einschränkungen während der Bauzeit
wird um Verständnis gebeten. 

n Hortbetreuung (in Euro):
Stunden             6 5 4 3 2
1. Kind       101,90       84,92        67,93        50,95        33,97
2. Kind         61,14       50,95        40,76        30,57        20,38
3. Kind         20,38       16,98        13,59        10,19          6,79
 Allein erziehend
1. Kind         91,71       76,43        61,14        45,86        30,57
2. Kind         55,03       45,86        36,68        27,51        18,34
3. Kind         18,34       15,28        12,23          9,17          6,11

n Beiträge für Mehrbetreuungszeiten:
Kinderkrippe: 5,00 € je angefangene Stunde
Kindergarten: 4,00 € je angefangene Stunde
Hort: 3,00 € je angefangene Stunde

Anzeige(n)
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n Neue Sirene für Oberdorf 

Am 6. März 2025 war es auch für den Ortsteil Oberdorf soweit: eine
neue, elektronische Mastsirene wurde hinter dem Gerätehaus der
Ortsfeuerwehr Oberdorf errichtet. Nach der Sirene in Gablenz,
welche im Januar dieses Jahr errichtet werden konnte, ist dies die
nun mehr vierte Sirene auf dem Gebiet der Großen Kreisstadt Stoll-
berg.
Im Rahmen der Erneuerung und des Neuaufbaus des Sirenennetzes
in der gesamten Großen Kreisstadt inklusive Ortsteile konnten
bereits im Vorjahr Fördermittel vom Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz gesichert werden, um auch den Ortsteil Oberdorf in das Sire-
nennetz einzubinden. Dazu wurde von der Firma Hörmann Warn -
systeme aus Zwönitz eine elektronische Mastsirene mit acht
Hörnern in 16 m Höhe errichtet, über welche die Oberdorfer Bevöl-
kerung per Tonsignal oder Sprachdurchsage gewarnt werden soll.
Auch die akustische Alarmierung der örtlichen Feuerwehr bei Feuer-
wehreinsätzen wird teilweise darüber erfolgen. Angesteuert wird die
Sirene von der Leitstelle Chemnitz. Es ist aber auch möglich, lokale
Sprachdurchsagen vor Ort aufzunehmen und abzuspielen. Im
Vordergrund aber steht der Bevölkerungsschutz, welcher mit dieser
Sirene nun auch für Oberdorf einen höheren Stellenwert gewonnen
hat. 
Ein Dank geht an dieser Stelle an die KGS Stollberg sowie die Firma
SY Electric Niederdorf für die schnelle Umsetzung der Baumaßnah-
me. 
Zu hören sein wird die Sirene abseits jener Feuerwehreinsätze sowie
Großschadensereignisse und Katastrophen an jedem ersten Sams-
tag im Monat gegen 11:00 Uhr. 

Gefördert wurde die Maßnahme durch Fördermittel des
Bundesamtes für Bevölkerungsschutz auf Grundlage der Richt-
linie Sirenenförderung. 

Für das Jahr 2025/2026 ist noch ein weiterer Sirenenstandort für
den Ortsteil Mitteldorf geplant. In den darauffolgenden Jahren soll
dann der Ortsteil Raum eine elektronische Sirene erhalten. Des
Weiteren soll im Stadtgebiet der Stadt Stollberg noch eine weitere
Sirene installiert werden. Ziel ist eine vollumfängliche Abdeckung
der Bevölkerungswarnung mittels elektronischer Sirenenanlagen in
der gesamten Großen Kreisstadt Stollberg und den Ortsteilen. 
Die Umsetzung dieser Projekte und die damit verbundene Aufwer-
tung des Bevölkerungsschutzes und der Warnstruktur für unsere

Stadt ist stark abhängig von der Entwicklung der Fördermittelsitua-
tion in den nächsten Jahren für die sächsischen Kommunen. 
Verhaltensregeln und Informationen für den Katastrophenfall finden
Sie auf der Seite des Landratsamtes Erzgebirgskreis unter
www.erzgebirgskreis.de/katastrophenschutz oder im Ordnungsamt
der Stadtverwaltung Stollberg. 
Die Bedeutung der jeweiligen Sirenenwarntöne entnehmen bitte der
abgedruckten Übersicht.
Weitere Auskünfte erhalten Sie gern auf Anfrage vom Sachgebiet
Brand- und Katastrophenschutz der Stadtverwaltung Stollberg. 

n Folgende neu angemeldete Gewerbe, für welche die Betriebsinhaber mit der Veröffentlichung
im Stadtanzeiger einverstanden sind, werden hiermit bekannt gegeben:

     Betriebsinhaber Anschrift des Gewerbes Tätigkeit

     Jrees, Ayad Hadi Mahdi 09366 Stollberg/Erzgeb. Kurier, Kleintransportfahrten deutschlandweit, Fahrten/Sonder-
Albrecht-Dürer-Straße 9 fahrten/Expressfahrten von Dokumenten, Artikeln, Gegenstän-

den (klein, max. 50 kg), 0:00 bis 24:00 Uhr, deutschlandweit,
auch an Feiertagen

     VIBE Bistro 09366 Stollberg/Erzgeb. Bistro ohne Alkoholausschank
     Inh. Hasani, Diellza Postplatz 7

Sie möchten den Stollberger Anzeiger
kostenfrei als digitales Abo bestellen?

Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an 
newsletter@riedel-verlag.de

In eigener Sache



C
M
Y
K

STOLLBERGER Stadtanzeiger | Nr. 6  | 28. Juni 2025 9 Amtlicher Teil

Wer diese Gegenstände vermisst, kann gern in der Stadtverwaltung Stollberg im Bürgerser-
vice (Telefon 037296/940) nachfragen. 

n Zur Information: 
In der Anlage zur Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten in weisungsfreien
Angelegenheiten der Großen Kreisstadt Stollberg/Erzgeb. (VwKostS) vom 13.12.2022, in
Kraft getreten am 01.01.2023, sind die Gebühren über Aufbewahrung und Aushändigung
von Fundgegenständen unter Fundsachen Punkt 2.1 geregelt. Das Fund- und Sachenrecht
ist festgelegt im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) unter §§ 965 ff.

n Stadtverwaltung Stollberg – Fundbüro Stand: 12.06.2025

Nr. Fund    Fundort Gegenstand

20/25   Stollberg, Beutha, Friedhofsweg 4, ggü. Kirche Geld
22/25   Stollberg, Stollberg, Hohensteiner Straße 31 Herrenfahrrad
25/25   Stollberg, Lessingstraße Lesebrille
26/25   Stollberg, Ernst-Thälmann-Straße Kinderbrille
28/25   Stollberg, Dachgarten Laptop
30/25   Stollberg, Uhlmannstraße 1 Handtasche und Laptoptasche
31/25   Stollberg, Hauptmarkt Brillenetui mit Brille
32/25   Stollberg, Am Dürer 84 Fahrrad
34/25   Stollberg, zwischen Jakobikirche und Pfarrhaus            Fahrrad

folgende Schlüssel wurden abgegeben:

S08/25      Stollberg, Mitteldorf, Hartensteiner Straße 60              4 Schlüssel an Schlüsseltasche
S09/25      Stollberg, Gablenz, ggü. August-Bebel-Straße 27        Autoschlüssel
S12/25   Stollberg, Seminarpark 4 Schlüssel an Schlüsselringen
S13/25   Stollberg, Hotel Grüner Baum Schlüssel an Schlüsselanhänger

n Der Stollberger Friedensrichter

Die Sprechstunde des Stollberger Friedensrichters, Christoph Jenatschke, findet nach
Terminabsprache in der Stadtbibliothek, Schillerplatz 2 statt. Anmeldungen bitte unter
folgender Telefonnummer: 037296 939283.
Eine Vereinbarung ist auch über die E-Mail-Adresse:
christoph.jenatschke@ friedensrichter.de möglich.

Impressum für den amtlichen Teil 
Herausgeber: Große Kreisstadt Stollberg, Oberbürgermeister Marcel Schmidt, Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg, Telefon: 037296 94-0,Fax:
037296-2437, E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de, www.stollberg-erzgebirge.de 
Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Stollberg ist der Oberbürgermeister der Stadt. Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde
Niederdorf ist der Bürgermeister der Gemeinde. Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Verfasser der Artikel (gekennzeichnet). Mit dem Einrei-
chen eines Artikels/Bildes erklärt der Einreicher, dass keine Rechte Dritter bestehen bzw. durch die Veröffentlichung Rechte Dritter nicht verletzt
werden bzw. das Einverständnis der abgebildeten Personen zur Veröffentlichung (im Tageblatt sowie online) erteilt wurde.
Verteilung: Die Verteilung erfolgt durch die Freie Presse/BLICK.
Der Stollberger Stadtanzeiger ist eine Beilage in der Samstags-Ausgabe vom BLICK. Die Verteilmenge beträgt 6461 Exemplare, Restexemplare
sind in der Stadtverwaltung/Bürgerservice zur Mitnahme erhältlich. Reklamationen richten Sie bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0.
Zusätzlich bietet der Verlag den kosten freien, digitalen Versand des Stollberger Anzeigers als Newsletter an. Dazu melden Sie sich bitte per E-
Mail beim Verlag unter: newsletter@riedel-verlag.de mit dem Betreff „Stollberger Stadtanzeiger“ an. Sie können auch gegen Überweisung der
Postgebühr (Rechnung bzw. Halbjahresrechnung) den Stollberger Anzeiger adressiert in den Brief kasten bekommen. Wenden Sie sich dazu
bitte an den Verlag – Telefon: 037208 876-0. Nachdruck, auch auszugsweise, bedarf der Genehmigung der Stadtverwaltung Stollberg.

n Liebe Wochenmarktbesucher, 

Sommer-Sonne-Urlaubszeit – wir bitten
um Ihr Verständnis, sollten von Zeit zu
Zeit nicht alle Händler am Wochen-
markt anwesend sein. Auch sie haben
sich ihren Urlaub mehr als verdient oder
sind sortimentsbedingt in der Sommer-
pause. Wer für seine Reisetasche noch
flotte Röckchen oder kurze Hosen
benötigt, sollte sich beeilen. Tolle Texti-
lien und auch passendes Zubehör gibt
es auch auf dem Wochenmarkt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wochenmärkte im Juli: 
02.07./09.07./16.07./23.07./
30.07.2025

Für Fragen und Anregungen stehen wir
gern unter 037296/79215 zur Verfü-
gung.

Ihr Wochenmarktteam 

n Der Stollberger Seniorenbeauftragte informiert

Ein Zusammentreffen mit dem Seniorenbeauftragten Eckhard Zimmermann, findet nach Terminabsprache in der Stadtverwaltung Stoll-
berg, Hauptmarkt 1, statt.
Herr Zimmermann bittet um Anmeldung und telefonische Terminvereinbarung – er ist unter der Telefonnummer: 037296 87484 erreich-
bar.
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n Baustellenrapport

n Schloss Hoheneck
Die Sanierung des Fachwerkhauses dauert voraussichtlich bis Juli
2025. Die Arbeiten am Teilobjekt Gesundheitszentrum werden
voraussichtlich bis Mitte 2025 dauern.

n Straßenbau und Erneuerung Versorgungsleitungen Alfred-
Kempe-Straße zwischen Albrecht-Dürer-Straße und Am
Eichenbusch (1. BA und 2. BA)

Die Arbeiten des 1. BA (von Albrecht-Dürer-Straße bis Querweg)
sind abgeschlossen. 
Die Arbeiten des 2. BA (von Querweg bis Am Eichenbusch) haben
am 03. März begonnen und dauern voraussichtlich bis August 2025.

n Instandsetzung Heiliger Teich (Hochwasserschadenbeseiti-
gung)

Die Arbeiten wurden Februar 2025 fertiggestellt, die Abnahme mit
der unteren Wasserbehörde ist erfolgt und seit März 2025 wird der
Teich wiederangestaut.

n Gehwegbau und Fahrbahnerneuerung August-Bebel-Straße
(B 169) 2. BA von Nr. 34 bis Nr. 66 in Gablenz

Die Arbeiten zur Erneuerung des Abwasserkanals, Erdverkabelung
der Strom-Freileitung, Vorbereitung des Breitbandes sowie des
Gehwegbaues und der Fahrbahnerneuerung wurden nach dem
Winter wiederaufgenommen und dauern voraussichtlich bis
September 2025 an.

n Neubau Freianlagen Schlachthof
Die erforderlichen Arbeiten erfolgen im Zeitraum vom 15.07.2024
bis voraussichtlich Juli 2025.

n Ausbau Ziegelweg 1. BA
Die erforderlichen Arbeiten wurden beendet, die Abnahme der
Bauleistung steht noch aus.

n Feuerwehrgerätehaus Beutha
Der Baubeginn war im April 2025. Der Rohbau dauert voraussicht-
lich bis Ende 2025 an, es folgt im Anschluss der Innenausbau bis
Mitte 2026.

n Information zum Werbegeschäft der 
Deutschen Glasfaser

Der Stadtverwaltung Stollberg ist bekannt geworden, dass
Vertreter der Deutschen Glasfaser Holding in Sachen Vertrags-
anbahnung gegenüber unserer Bürgerschaft und Stollberger
Wohnungsgesellschaften unseriös aufgetreten sind. Wir
möchten an dieser Stelle betonen, dass dieses Telekommuni-
kationsunternehmen in keiner Weise von der Stadt Stollberg
autorisiert oder gar beauftragt wurde, Verträge diesbezüglich
einzuwerben und abzuschließen. Wir möchten an dieser Stelle
die betroffenen Bürger auf das gesetzliche Haustürwiderrufs-
recht verweisen.

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:
➔ Scheibner-Reisen GbR
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

n INFORMATION Schüler-Ferien-Ticket 2025

Ab diesem Jahr findet KEIN Verkauf des Schüler-Ferien-
Tickets im Bürgerservice der Stadt Stollberg statt.

Das Schüler-Ferien-Ticket gibt es weiterhin für 22,00 € direkt
beim Busfahrer, an den Ticketautomaten oder an allen
Verkaufsstellen des VMS (NICHT online oder auf Vorbestel-
lung).

Weitere Infos beim Verkehrsbund Mittelsachsen (VMS)
Telefon: 0371 40008-88
www.dein-ferienticket.de/dein-ferienticket/ferienticket-vms-vvv

n Neuigkeiten aus dem Innenstadtmanagement 

Seit dem 1. Juni finden Sie das Innenstadtmanagement in der
ehemaligen Geschäftsstelle der „Freien Presse“, Herrenstraße 19 in
Stollberg.

Donnerstag ist Beratungstag in der Zeit: 10:00 bis 13:00 Uhr und
14:00 bis 18.00 Uhr.
Montag, Dienstag, Mittwoch sowie freitags sind Termine nach
Vereinbarung möglich. 

Zu erreichen ist das Innenstadtmanagement Stollberg, Frau Evelin
Görner, unter der Mobiltelefonnummer: 0170 5781872.

Im Büro des Stollberger Innenstadtmanagements finden Sie außer-
dem den IDEENMARKT Stollberg. Aktuell läuft eine Ausstellung zu
„Körper und Struktur“ vom Lößnitzer Bildhauer Detlef Jehn. Es
werden wertvolle Arbeiten aus Holz und Bronze sowie Zeichnungen
und Gemälde präsentiert. Der Eintritt ist frei.

Der IDEENMARKT Stollberg wird im Rahmen des Bundespro-
gramms „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ gefördert und
dient der Belebung der Innenstadt.
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n Müssen Fahrradfahrer auf der Straße fahren?

Sommerzeit – Radfahrzeit! Und so manch Autofahrer mag vielleicht
genervt sein von den „Pedalrittern“, hinter denen auf der Straße
hinterhergetuckert werden muss. Weil sich bereits eine Fahrzeug-
schlange gebildet hat und ein Überholen mit dem erforderlichen
Mindestabstand von innerorts 1,50 Meter nicht möglich ist, stellt
sich der ein oder andere die Frage: Kann der Fahrradfahrer nicht
einfach mal kurz auf den Gehweg ausweichen?!

Die Antwort ist: 
Nein, denn grundsätzlich müssen Fahrzeuge – also auch Fahr-
räder – die Fahrbahn benutzen!

Dabei ist möglichst weit rechts zu fahren. Ein Nebeneinanderfahren
ist nur gestattet, wenn andere Verkehrsteilnehmer nicht behindert
werden.

Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen, Kinder bis zum
vollendeten 10. Lebensjahr dürfen Gehwege benutzen. Dabei ist
eine Behinderung oder Gefährdung des Fußgängerverkehrs zu
vermeiden. Soweit ein Kind bis zum vollendeten 8. Lebensjahr
jedoch von einer Person (ab 16. Lebensjahr) begleitet wird, darf
auch diese Aufsichts-/Begleitperson den Gehweg mit Fahrrad
benutzen.

n Wie verhält es sich beim Vorhandensein eines Radweges?
Ist der Radweg/Radfahrstreifen mittels der Verkehrszeichen 237,
240 oder 241 (Radweg, getrennter Rad- und Gehweg, gemeinsamer
Rad- und Gehweg) beschildert, dann besteht eine Benutzungs-
pflicht für Fahrradfahrer! Dies dient nicht nur der Leichtigkeit des
Verkehrs, sondern auch der Sicherheit jedes einzelnen Radfahrers.
Das Missachten der Benutzungspflicht stellt zudem eine Ordnungs-
widrigkeit dar.
Andere Radwege, wie zum Beispiel andersfarbig gepflasterte Strei-
fen eines breiten Gehweges, Gehwege mit dem Zusatzschild
„Radverkehr frei“ etc., dürfen – müssen aber nicht befahren werden.
Bei Nutzung mit dem Rad gilt hierbei, besondere Rücksicht auf
andere Verkehrsteilnehmer – in der Regel Fußgänger – zu nehmen.

n Ummeldung laut Meldegesetz
Wer eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen
nach dem Einzug bei der Meldebehörde anzumelden. Bei dieser
Anmeldung muss der Mieter auch die Wohnungsgeberbestätigung
vorlegen, die er vom Vermieter nach dem Einzug bekommt. Wer aus
einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im Inland bezieht,
hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem Auszug bei der
Meldebehörde abzumelden. Wer die Frist von zwei Wochen verstrei-
chen lässt beziehungsweise die Ummeldung vergisst, muss mit
einem Bußgeld rechnen.

Wer eine Mietwohnung alleine mietet, darf Partner(innen) immer
übernachten lassen, denn es gehört zum Gebrauchsrecht, persönli-
che und soziale Kontakte in der Wohnung zu pflegen, ohne dass
dies von einer Einwilligung der Vermieterschaft abhängt.
Eine Meldeadresse ist auch ohne eigene Wohnung möglich.

n Hinweis für Halter von Fahrzeugen:
Die meldepflichtige Änderung im Fahrzeugschein bezüglich der
Adresse ist bei der Zulassungsstelle zusätzlich zeitnah anzuzeigen.

Ihre Bürgerpolizisten

Ehrenamtswerkstatt:

n Ehrenamtliche und daran angrenzende Beschäfti-
gung im Verein

Die LEADER-Region Tor zum Erzgebirge e. V. lädt in Zusammenar-
beit mit dem Paritätischen Kompetenzzentrum für soziale Innovati-
on gGmbH zu dem kostenfreien Online-Seminar ein. Eine verbindli-
che Anmeldung ist vom 23.06 bis 31.07.2025 unter dem angege-
benen Link möglich. Die Teilnehmendenzahl ist auf 25 begrenzt. Der
Link zur Veranstaltung wird etwa eine Woche vor dem Online-Semi-
nar an die Teilnehmenden per Mail versendet.

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte das Regionalmanagement per Mail
unter info@tor-zum-erzgebirge.de oder telefonisch unter 037298
979512.

Anzeige(n)
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n Veranstaltungen im Begegnungszentrum 
„das Dürer“ 

• Hausleitung: Telefon: 037296/932311, Fax: 037296/932312
E-Mail: post@dasduerer.de, Internet: www.dasduerer.de

• Spielplatz: Montag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr und nach
Vereinbarung

• Café „dürer“: Telefon: 037296/932319
Montag bis Sonntag: 14:00 bis 19:00 Uhr

• Verein „groß & klein“ e.V.: Telefon: 037296/932321
Kinder-Freizeit-Treff
Neu! Montag-Freitag: 14:00 bis 17:00 Uhr

• Behindertenverband – Ortsgruppe Stollberg
Telefon: 037295/51326

• Sozialverband VdK (nur mit Voranmeldung !!!)
Telefon: 03733/42352, Telefon: 03771/258888,
Telefon: 0371/33400
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 09:00 bis 11:00 Uhr

• Eltern-Kind-Treff mit dem Verein „groß & klein“
Jeden Donnerstag, 09:30 bis 11.30 Uhr (nur mit Anmeldung!!!)

• Schachclub Stollberg: Jeden Mittwoch, 17:00 Uhr
• Blutspende HAEMA: Mittwoch, 02.07., 14:00 bis 19:00 Uhr
• Stricklieseln: Jeden 2. Dienstag und letzten Donnerstag im

Monat, 14:00 Uhr
• Spielenachmittag: Donnerstag, 17.07., 14:00 Uhr
• Frauenfrühstück: Dienstag, 01.07., 9:00 Uhr
• Aquarellfreunde: Dienstag, 08.07., 17:00 Uhr
• SHG Parkinson: Montag, 30.06., 13:30 Uhr
• SHG pflegende Angehörige: Montag, 21.07., 14:00 Uhr

n HINWEIS:
Das „Café dürer“ und Begegnungszentrum „das dürer“ haben vom
14. Juli bis 3. August 2025 Sommerpause.
Für Vereine und Kurse bleibt das Haus weiterhin geöffnet.

Anzeige(n)
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n KÜSSE! MEHR KÜSSE! – Konzert mit Paula Linke

am Donnerstag, dem 24. Juli 2025, 18:00 Uhr
Versalat, Herrenstraße 25, 09366 Stollberg
Mutig und freundlich und mit
einer großen Portion Humor
erzählt Paula Linke in ihren
Liedern pointierte Geschichten
aus dem Leben – und bald wird
klar: So zart und unschuldig, wie
sie aussieht, ist sie wahrhaftig
nicht.

Mit neuen Liedern und Geschich-
ten im Gepäck, legt die Hoy -
schrecke- und VennerFolkPreis-
Gewinnerin nun mit „KÜSSE!
MEHR KÜSSE!“ ein vielschichtiges viertes Programm vor. Ein
Abend, gewebt aus abwechslungsreichen, eingängigen Melodien,
klugen Texten und Bildern, – „frech, witzig und charmant“.

„Wenn Mut zur Direktheit auf feine Sprache und berührende Bilder
trifft, passieren Paula Linkes Lieder – zeitlose Geschichten in einer
komplexen, herausfordernden Welt: Paula denkt singend nach,
sucht und findet Pfade zwischen Akkorden. Tänzerisch und nach-
denklich, klar, bestimmt und kraftvoll.“ (Peggy Luck)

„Paula Linke weiß [...] mit glasklarer, frischer Stimme, sympathischer
Ausstrahlung und feinfühligem Gitarrenspiel zu überzeugen.“ 

(FOLKER 2024)

Bildquelle: www.paula-linke.de

n Schulanmeldung

Liebe Eltern der Schulanfänger der Grundschule Beutha

für das Schuljahr 2026/2027, die Schulanmeldung Ihrer Kinder

geboren: 1. Juli 2019 – 30. Juni 2020,
wohnhaft: in den Ortsteilen Mitteldorf, Oberdorf, Gablenz, Beutha
und Raum 
möchten wir mit einem Informationselternabend verbinden.

Dazu laden wir alle Eltern
am Mittwoch, dem 3. September 2025 um 19:00 Uhr
in die Grundschule Beutha ein. An diesem Abend können Sie Ihr
Kind auch gleich bei uns anmelden. 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das ausgefüllte Formular mit, siehe
Homepage unter www.grundschulebeutha.de, sowie die Geburtsur-
kunde, ggf. den Nachweis über das Sorgerecht und den Impfaus-
weis Ihres Kindes.

n Alle Anmeldetermine auf einen Blick:
3. September 2025 von 18:00 bis 20:00 Uhr
4. September 2025 von 08:00 bis 12:00 Uhr
5. September 2025 von 08:00 bis 12:00 Uhr

Sollten Sie diese Termine nicht wahrnehmen können, so vereinbaren
Sie einfach einen anderen Termin mit uns unter der Telefonnummer:
037605 5388 oder per E-Mail: gs.stl.beutha@t-online.de.

Wenn Sie Ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft anmelden
möchten, sind Sie verpflichtet (laut SOGS § 3, Abs. (3)) uns dies bitte
bis zum 15. September 2025 mitzuteilen. Das entsprechende
Formular dazu finden Sie auf unserer Homepage unter
www.grundschulebeutha.de

Ihre Grundschule Beutha 
www.grundschulebeutha.de

Anzeige(n)
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n „Europawoche“ an der Grundschule Beutha

Chemnitz ist Kulturhauptstadt – ein guter Anlass für eine ganz
besondere Projektwoche an unserer Schule, an der das Thema
„Europa“ schon immer einen großen Stellenwert bei der Schulent-
wicklung einnimmt. Auftakt der Woche war ein Besuch des Flugha-
fens Leipzig/Halle. Dort fand für unsere Kinder eine Flughafenfüh-
rung statt, welche sehr interessant und spannend war.
An den anderen Tagen der Projektwoche beschäftigten wir uns mit
dem Thema „Europa“, lernten viel über Länder, Städte, Sehenswür-
digkeiten und Besonderheiten unserer europäischen Nachbarn.
Einen schönen Abschluss gab es am Freitag mit unserem „Schul-
treff“, zu dem wir unsere Projektergebnisse den anderen Klassen
vorstellten. Text und Foto: GS Beutha

n „Welttag des Buches“

Am 29. April besuchten wir (die Schüler der Klasse 4 der Grund-
schule Beutha) anlässlich des Welttages des Buches das Fachge-
schäft „Bücher Walther“ in Stollberg. Zuerst durften wir im Laden
stöbern. Anschließend zeigte uns Frau Walther besondere Bücher –
zum Beispiel das „kleinste Buch der Welt“. Wir erfuhren auch, dass
der „Welttag des Buches“ am 23. April gefeiert wird. Das ist der
Todestag der berühmten Schriftsteller William Shakespeare und
Miguel de Cervantes. 
In der Bäckerei nebenan durften wir uns danach ein Softeis holen
und am Ende bekam jeder von uns das Buch „Cool wie Bolle“
geschenkt. Auf dem Rückweg zum Bus rasteten wir am Walkteich
und einige Kinder begannen gleich in ihrem neuen Buch zu lesen.
„Dieser Tag war großartig und spannend“ – meinte Nele aus der
Klasse 4. Text und Foto: GS Beutha

Am 22. Mai fand im „Bürgergarten“ unser
Talentefest statt. Die Aufregung der Kinder,
Erzieher und auch Gäste war groß. Unsere
vier Moderatoren Luisa, Karlo, Henry und
Alexander stimmten die Gäste freudig ein.
Hinter der Bühne herrschte ein reges Treiben
und die Teilnehmer sprühten vor lauter
Vorfreude und Energie und etwas Lampen-
fieber gehörte auch dazu. Der Saal des
„Bürgergartens“ war bis auf den letzten Sitz-
platz gefüllt und alle waren gespannt, als
sich der rote Vorhang öffnete. Die Kinder
vom Hort am „Park der Sinne“ haben ein
tolles Programm auf die Beine gestellt – von
Tanz und Akrobatik, Witzen, Sketchen,
Trommeln auf Pezzibällen und Solo-Instru-
mentalstücken am Klavier und Schlagzeug
war alles dabei. Auch unser Clown „Tabbi“
hat das Publikum toll unterhalten. Viele
Wochen wurde geprobt und an den Auftrit-
ten gefeilt, die Musik ausgewählt, die Outfits
wurden aufeinander abgestimmt und die
Bühnendekoration gestaltet. Um sich auf
solch einer Bühne zu präsentieren, gehört
viel Mut und Können dazu. Wir sind sehr
stolz auf unsere Kinder und sagen DANKE,
für so ein tolles Talentefest. Ihr wart die Stars
des Tages!
Wir möchten uns auch ganz herzlich bei der
Stadt Stollberg und Bürgermeister Herrn
Schmidt bedanken, für die Möglichkeit, den
„Bürgergarten“ nutzen zu können. Wir

n Aufregung, Vorfreude und viel Mut – Talentefest im Hort am „Park der Sinne“

bedanken uns bei den Fotografen und dem
Techniker, ohne Ton und Musik wären die
Auftritte nicht möglich gewesen. Viele weite-
re helfende Hände gehörten zu diesem
gelungenen Fest dazu – vielen Dank an
jeden Einzelnen. Wir bedanken uns auch bei

unserem Träger, Kinderland 2000, und den
Erzieherinnen Frau Müller-Graf und Frau
Buch – sie leiteten die Organisation und
Moderation des Festes und widmeten sich
mit besonders viel Herz diesem Projekt.
Text/Foto: Hort „Am Park der Sinne“
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Gefördert durch: „Diese Einrichtung wird
mitfinanziert durch
Steuermittel auf der
Grundlage des von den
Abgeordneten des
Sächsischen Landtags
beschlossenen Haus-
haltes.“ 

n Vorlesezeit

Das Interesse der Kinder an
Büchern und dem Lesen kann von
Klein auf geweckt werden: von den
Eltern, in den Kindertageseinrich-
tungen und natürlich in der Biblio-
thek. Zu unserer Vorlesezeit führen
wir unsere Jüngsten über ein beson-
deres Leseerlebnis an Bücher und
die Nutzung der Bibliothek heran.
Das Vorlesen selbst übernehmen
unsere Mitarbeiterinnen oder Vorle-
sepatinnen. Mit ihnen tauchen ihre
Kinder in die Sprachmagie und die
wunderbar vielfältigen Illustrationen
unserer Kinderbücher-Palette ein und können sich in anschließen-
den Gespräch über das Erlebte austauschen und natürlich auch
etwas für zu Hause ausleihen – denn Mutti, Vati und die Großeltern
sind bestimmt auch prima Vorleser!

n 1. Juli:
Der kleine Käfer Immerfrech macht seinem Namen alle Ehre. Mit
allen Tieren will er sich anlegen – von einem anderen Marienkäfer bis
hin zu einem Wal! Doch dieser erteilt ihm eine Lektion. Am Abend
landet er wieder hungrig dort, wo er morgens losflog. Er ist müde
und sehr froh darüber, dass der freundliche Marienkäfer seine Blatt-
läuse mit ihm teilt.

n Stollberger Lesesommer

Alle Kinder, die aufgrund
ihres Alters beim diesjähri-
gen Buchsommer Sachsen
nicht teilnehmen dürfen,
müssen nicht traurig sein.
Für sie veranstaltet die
Stadtbibliothek Stollberg
erstmalig den Stollberger
Lesesommer. Wir möchten
auch die jüngeren Kinder in
ihrer Lesekompetenz
fördern und ihnen die
Möglichkeit geben, für Ihre
Lesebegeisterung belohnt
zu werden.

Der Stollberger Lesesom-
mer läuft parallel zum Buch-
sommer Sachsen vom 16.
Juni bis 19. August 2025.

Die Teilnahme ist für Kinder bis 10 Jahre kostenlos. Ziel ist es, über
die Sommerferien mindestens drei Bücher aus der Bibliothek zu
lesen. Bis zum Ende der Sommerferien am 9. August 2025 können
Bücher entliehen werden, müssen jedoch bis zum 19. August 2025
wieder zurückgegeben sein. Die gelesenen Bücher werden in ein
Logbuch eingetragen, welches bis zum 19. August in der Bibliothek
abgegeben werden muss. Als Belohnung winkt jedem Kind eine
Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme am Stollberger Lesesommer.

Das Team der Stadtbibliothek Stollberg freut sich auf viele

Lesebegeisterte.

n Neue Fensterfolierung

Am 21. Mai 2025 war es soweit.
Der bereits im alten Jahr geplan-
te Schriftzug konnte an die
Fenster zur Hauptstraße hin
angebracht werden. Damit
möchte die Bibliothek die
Außenwirkung steigern und noch
mehr in das Bewusstsein der
Stollberger Bürgerinnen und
Bürger rücken.
Ein großer Dank geht wieder an Marie Dahl und Ihre Firma MiTOLDA
für die tolle Planung und Umsetzung.

n Urlaubsfeeling

Stellen Sie sich vor: Sie entspannen mit einem guten Buch im Liege-
stuhl in der Sonne oder im erholsamen Schatten, nippen an einem
kühlen Wasser und Ihre nackten Füße streichen durchs Gras – das
können Sie alles in der Stadtbibliothek Stollberg genießen! Seit dem
2. Juni stehen bei gutem Wetter fünf Liegestühle für dieses Vergnü-
gen bereit, denn Urlaub geht auch in Ihrer Heimatstadt! Das Test-
Projekt läuft bis zum 30. September 2025 zu den Öffnungszeiten der
Bibliothek.
Unser Dank geht an die Stadtverwaltung Stollberg für die Bereitstel-
lung der Liegestühle.

n Überraschungsfilm

n An alle Ferienkinder im
Grundschulalter!

Am Montag, dem 21. Juli um
10.00 Uhr besucht der Sächsi-
sche Kinder- und Jugendfilm-
dienst e.V. die Stadtbibliothek
Stollberg. Wir laden alle filmbe-
geisterten Ferienkinder im
Grundschulalter dazu ein, einen
vergnüglichen Kinovormittag mit
einem Überraschungsfilm bei
uns zu verbringen. Natürlich ist
für Getränke und Popcorn
gesorgt! 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind
erwünscht.

Das Team der Stadtbibliothek freut sich auf euren Besuch.
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n Neue Aufstellung Romane in der Stadtbibliothek

Einige unserer Leserinnen und Leser haben wahrscheinlich schon
festgestellt, dass bei den Romanen der Erwachsenen etwas im
Gange war. Hier und da ein leeres Regalbrett, der Lieblingsschrift-
steller plötzlich an einem anderen Platz, „luftige“ Regale. Der
Romanbestand wurde grundlegend überarbeitet und neu aufge-
stellt. Die seit zehn Jahren oder länger nicht entliehenen Romane
wurden aus dem Bestand ausgesondert und erhalten noch eine
Chance auf einem der nächsten Buchbasare.

Die Aufstellung der Romane im 1. Obergeschoss beginnt nun mit
den Sonderstandorten rund um Lebenserfahrungen, wahre Krimi-
nalfälle und englischsprachige Romane sowie Märchen, Sagen und
Fabeln. Die bisher separiert aufgestellten Kriminal- und Science-
Fiction-Romane wurden alphabetisch nach den Nachnamen der
Autorinnen und Autoren bei den Romanen einsortiert. Damit möchte
die Bibliothek das Finden eines Buches erleichtern. Alle Minithek-
Drehständer mit einer Querbeet-Auswahl finden Sie jetzt direkt
neben der Ausleihtheke. In den nächsten Monaten wird abschlie-
ßend eine Inventur des Romanbestandes stattfinden.

Numismatischer Verein Stollberg e.V.
09377 Thalheim, Postfach 1003     
Fax:  03721 270124 
E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de
Lothar Pfüller, Vorsitzender

n Veranstaltungen 

n Samstag, 12.07.2025 in der „Karl-Schmidt-Rottluff-Mühle“ in
Chemnitz (Chemnitz, Limbacher Straße 380)

14:00 bis 14:45 Uhr: Vereinszusammenkunft gemeinsam mit dem
Numismatischen Verein Chemnitz mit aktuellen Informationen zur
Numismatik und zur Vereinsarbeit
15:00 bis 17:00 Uhr: Informationsveranstaltung zu allen Fragen der
Numismatik, mit Münzbestimmung und Werteinschätzung 

Gäste sind dieser Veranstaltung herzlich willkommen.

Achtung: 
Parken ist nur außerhalb des Mühlengrundstückes möglich!

n Samstag, 02.08.2025 in Aue in der Speisegaststätte „Einkehr
Am Tiergarten“ (Damaschkestraße 1)

14:00 bis 14:45 Uhr: Vereinszusammenkunft mit aktuellen Informa-
tionen und Vortrag „Deutsche Kaiser und Könige des Mittelalters“
(Teil II)
15:00 bis 17:00 Uhr: Informationsveranstaltung „Was ist (m)eine
Münze wert?“ mit Beratung, Münzbestimmung und Werteinschät-
zung zu allen Themen der Numismatik, aber auch Geldscheine,
Abzeichen, Orden oder Ansichtskarten können vorgestellt werden.

Verkehrsverbund Mittelsachsen

n Problem-Bahnstrecke Chemnitz–Leipzig:

MRB muss umgehend stabilen Bus-Zusatzverkehr einrichten!
• Wagensperrung: MRB bekommt Probleme mit Zügen nicht

in Griff
• ZVMS-Forderung: Stabiler Expressbus-Zusatzverkehr im

30-min-Takt
• Falls MRB die Forderung nicht umsetzt, organisiert ZVMS

Zusatzbusse selbst

Proppevolle Züge, gesperrte Doppelstockwagen, mangelhafte
Kundeninformation, Verspätungen wegen fehlenden Personals,
kaputte Loks – Bahnreisende zwischen Chemnitz und Leipzig
müssen seit Monaten unter diesen Zuständen leiden.

Die Besteller von Zugleistungen auf dieser Strecke (RE 6) sind
Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen (ZVMS, federfüh-
rend) und Zweckverband für den Nahverkehrsraum Leipzig (ZVNL).
Das vertraglich gebundene Eisenbahnverkehrsunternehmen ist die
Mitteldeutsche Regiobahn (MRB) der Transdev-Gruppe.
ZVMS-Geschäftsführer Mathias Korda: „Seit Ende März fährt Trans-
dev mit verminderter Kapazität.“ Im Verkehrsvertrag sind pro Fahrt
300 Sitzplätze vorgeschrieben. Weil durch einen Bescheid des
Eisenbahnbundesamtes (EBA) vor zweieinhalb Monaten bei jedem
Doppelstockzug ein Wagen wegen Abgasgerüchen der Lok
gesperrt ist, stehen statt reichlich 300 Sitzplätzen seither nur 223 zur
Verfügung.
Mathias Korda: „Wir haben Transdev seither mehrfach aufgefordert,
die aktuellen Probleme in Griff zu bekommen und den Verkehrsver-
trag zu erfüllen. Es hat sich trotz Fristsetzung und Strafzahlungen
nichts getan. Deshalb hat der ZVMS die MRB nun aufgefordert, ab
Mittwoch eine ergänzende stabile Expressbuslinie im 30-min.-Takt
von morgens bis abends zwischen beiden Städten einzurichten.“

Falls die MRB die Forderung nicht umsetzt, wird der ZVMS den
Busverkehr schnellstmöglich selbst organisieren. Mathias Korda:
„Wir können den Fahrgästen die Zustände auf RE 6 nicht länger
zumuten.“

n Hintergrund: 
Die Bahnlinie Chemnitz–Leipzig ist eingleisig, nicht elektrifiziert und
anfällig für Störungen (Streckensperrungen). Zeitgemäße serienge-
fertigte Elektrotriebwagen können nicht fahren. Seit 2015 waren
aufgearbeitete DDR-Reisezugwagen im Einsatz. Die vom ZVMS
vorgesehenen Akkuzüge sollten seit Dezember 2023 rollen, Herstel-
ler Alstom konnte bislang nicht liefern. Zur Überbrückung kommen
in diesem Jahr gebrauchte Doppelstockwagen und Dieseltriebwa-
gen zum Einsatz. Deren Start zum Fahrplanwechsel im Dezember
2024 verläuft mangelhaft, deshalb hatte der ZVMS bereits im Januar
zu einem Spitzengespräch geladen. Seitdem hat sich die Lage auf
der Bahnstrecke verschlechtert. Das Eisenbahnbundesamt verfügte
im März wegen Dieselgerüchen die Sperrung des ersten Doppel-
stockwagens.

Rechtliches: Der RE-6-Verkehrsvertrag schreibt 300 Sitzplätze pro
Fahrt vor und regelt keine Pflichten des ZVMS zur Beistellung oder
sonstigen Überlassung von Schienenfahrzeugen an die MRB im
Falle von Lieferverzögerungen der Akkuzüge. Der Vertrag regelt in
diesem Fall, dass ein mit den Verbänden abgestimmtes – Ersatzkon-
zept umzusetzen ist. Das Ersatzkonzept kann dabei mit Bahnen
oder Bussen ausgeführt werden.
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n Liebe Stollberger,

wir von der Carnevalsvereinigung Stollberg
möchten Euch allen einen nachträglichen,
herzlichen Gruß zum Kindertag übermitteln!
Gerade unser Verein lebt von den Kindern und
Jugendlichen und ohne Euch wäre es doch arg
langweilig. Nun starten wir in die Sommersaison
und hoffen auf einen langen, sonnigen und tollen Sommer! 

n Auftritte im Sommer
In den kommenden Monaten werden wir zahlreiche Auftritte bei
verschiedenen Anlässen haben. Wir freuen uns darauf, unsere Stadt
mit guter Laune, Tänzen und Textbeiträgen zu unterhalten. Am
14. Juni besuchten wir unsere Freunde der Lebenshilfe und hatten
einige tolle Momente im Gepäck. Außerdem könnt Ihr uns am
29. Juni zum „Altstadtfest“ in Stollberg treffen! Unser buntes
Programm soll Euch schon ein wenig einstimmen auf die nächste
Faschingssaison. Auch zu den Grillabenden im Begegnungszen-
trum „das dürer“ werdet Ihr uns regelmäßig antreffen.

n Oktoberfest
Und jetzt kommt das Beste: Wir organisieren in diesem Jahr unser
eigenes Oktoberfest! Ein Highlight des Jahres, das Ihr nicht verpas-
sen dürft. Mit Musik, Tanz und bayerischer Küche werden wir ein
unvergessliches Fest für Jung und Alt bieten. Also markiert Euch
den Termin und kommt zu uns auf das Oktoberfest! Wir feiern wie
üblich in der Turnhalle Mitteldorf und hoffen Euch im passenden
Outfit begrüßen zu dürfen. 

Die Carnevalsvereinigung Stollberg

Text und Fotos: Anna Thierfelder

n Kreativcafé ¿Kaputt? am 07.07.2025

Kreativcafé ¿Kaputt? ist eine regionale Variante der europaweit
etablierten Repair Cafés, bei denen defekte Alltagsgegenstände in
angenehmer Atmosphäre gemeinschaftlich repariert werden: elek-
trische und mechanische Haushaltsgeräte, Textilien, Keramik,
Nähmaschinen, Spielzeug und andere Dinge. Gemeinsam reparie-
ren meint hier nicht „kostenloser Reparatur-Service“, sondern
gemeinschaftlich organisierte Hilfe zur Selbsthilfe. Getragen wird die
Veranstaltung vom Regionalmanagement der LEADER-Region „Tor
zum Erzgebirge“ und vor allem den ehrenamtlich engagierten
Helfern. Die Reparatur-Treffs finden in der Geschäftsstelle des
Regionalmanagements im Rittergut Oelsnitz (Untere Hauptstraße 2)
statt, regulär immer am 1. Montag des Monats von 15:00 bis 18:00
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Zum Parken nutzen Sie
bitte die kostenfreien Parkplätze an der Stadthalle.
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n Erzgebirgsklinikum – Erste Hilfe ist doch klar!

Im Erzgebirgsklinikum wunderbar! Vor- und Grundschüler besuch-
ten die Zentralen Notaufnahmen an den Standorten Stollberg und
Zschopau

Wie funktioniert ein EKG? Wozu
dient das Stethoskop? Und wer
entscheidet eigentlich, welcher
Notfall zuerst behandelt wird?
Mit diesen und vielen weiteren
Fragen im Gepäck besuchten in
den vergangenen Wochen
mehrere Grundschulklassen und
Vorschulgruppen die Zentralen
Notaufnahmen des Erzgebirgs-
klinikums an den Standorten
Stollberg und Zschopau.
Im Rahmen von Projekttagen
und Gesundheitsthemen im
Unterricht hatten die Vor- und
Grundschüler die Möglichkeit,
hinter die Kulissen eines Kran-
kenhauses zu schauen – und
trafen dort auf ein aufgeschlos-

senes Team, das sich viel Zeit für die kleinen Besucher nahm.
Besonders begeistert
waren die Kinder vom
direkten Kontakt zu
medizinischer Technik:
Sie durften sich auf eine
Trage legen, den Blut-
druck messen, Verbän-
de anlegen und sogar
einen Rettungswagen
von innen erkunden.
Begleitet wurden sie
dabei von Mitarbeiten-
den der Notaufnahmen,
die anschaulich erklär-
ten, wie ein Notfallab-
lauf funktioniert – vom
Eintreffen in der Klinik
bis zur ärztlichen Versorgung. Besonders beeindruckt zeigte sich
das Personal von der Aufmerksamkeit und dem Wissensdurst der
Kinder: „Wir wurden mit richtig guten Fragen gelöchert – von
‚Kann man mit einer Niere leben?‘ bis hin zu ‚Wie viele Patienten
werden pro Tag behandelt?‘ war alles dabei“, erzählte die Ärztli-
che Leiterin Christin Dylong der Zentralen Notaufnahme am
Standort Stollberg.

Ziel der Besuche war es nicht nur, medizinisches Grundverständnis
zu vermitteln, sondern auch Vertrauen aufzubauen: Ein Kranken-
haus soll für Kinder kein Ort der Angst sein, sondern ein Platz, an
dem geholfen wird. Dass dies gelungen ist, zeigten die leuchtenden
Augen am Ende des Rundgangs.

Das Erzgebirgsklinikum bedankt sich bei allen beteiligten Kitas,
Schulen und natürlich bei den Kindern für das große Interesse – und
freut sich schon auf die nächste neugierige Besuchergruppe!

Ihr wollt auch gerne einmal die Notaufnahme erkunden und wissen,
wie es hinter den Kulissen aussieht?
Dann meldet Euch gerne an unter ukm@erzgebirgsklinikum.de.

Ärztliche Leiterin Christin Dylong,
Foto: S. Mollweide, EGK

Foto: S. Mollweide, EGK

Telefonseelsorge . . . . . . . 0800 1110111 oder 0800 1110222

Anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr

Unfall, Brand, Rettungsdienst, Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . 112

Verkehrsunfall, Überfall usw.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110

Polizeirevier Stollberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 900

Bereitschaftsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Giftnotruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0361 730730

Störungsmeldungen für Stollberg

Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070

Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2200922

Fernwärme. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03741 145841

Störungsmeldungen für Niederdorf

Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070

Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0371 4514444

Trinkwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03763 405405

Abwasser . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0172 3578636

WAD GmbH – Havarie- und Bereitschaftsdienst

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen

öffentlichen oder privaten Abwasserkanalnetz bitten wir, unse-

ren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an Sonn- und Feier-

tagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrich-

tigen.

Ruhe bewahren, Notruf absetzen, erste Hilfe leisten!

Wo? – Was? – Wie? – Wer?

1. Wo ist der Ereignisort, Straße Haus-Nr., evtl. markante

Geländepunkte

2. Was ist geschehen – Brand, Unfall, Havarie

3. Wie viele Personen sind verletzt

4. Welche Verletzungen sind zu erkennen

5. Wer ruft an – evtl. Rückfragen abwarten

NOTRUFTAFEL
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Dazwischen war es ein super-schöner Kinder-Sonntag mit tollen
Mitmach-Angeboten und vielen Möglichkeiten, richtig viel Spaß zu
haben, sich auszutoben, zu knobeln und kreativ zu sein. Das war
möglich, weil sich Stollberg „im Kleinen“ am Walkteichspielplatz
versammelt hatte – mit Vereinen, ESF-Projekten, den Gastronomen
von Spielplatzimbiss, „OX to go“ und „Walkbeach“ sowie den Stoll-
berger (Kinder- und Jugend-)Feuerwehren und Privatpersonen, die
in unserer Stadt wirken. Herzlichen Dank dafür, dass Ihr alle dabei
gewesen seid und den vielen Familien eine tollen Tag beschert habt!

Danke auch besonders an die Vor- und Nachbereiter von der DGS,
der KGS und der Spielplatzaufsicht, die die ganze „Buckelei“ schul-
terten!

n Der Kindertag 2025: leichter Regen beim Aufbau und abruptes Gewitterregen-Ende am späten Nachmittag,
aber dazwischen...
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Zum Kindertag am 1. Juni fand am Bolzplatz in Oberdorf das Kinder-
fest statt – ein Highlight für die kleinen Bewohner des Ortes. Trotz
der ungewissen Wetterlage, da immer wieder Regen und Gewitter
gemeldet wurden, konnte das Fest bei Sonnenschein starten. Es
gab eine Vielzahl von spannenden Disziplinen, in denen die Kinder
sich ausprobieren konnten. Ob beim Lautstärke-Wettbewerb „Wer
schreit am lautesten?“, beim Basteln der besten Papierflieger, die
am weitesten fliegen, beim Stapeln der meisten Becher, beim
Hindernislauf, beim Stiefelweitwurf oder beim Kirschkernweitspuk-
ken und beim Wissens-Quiz. Neben den sportlichen Herausforde-
rungen gab es auch tierische Freude: Ponyreiten sorgte für strahlen-
de Gesichter, und beim Zielspritzen mit dem Feuerwehrschlauch
konnten die Kinder ihre Treffsicherheit unter Beweis stellen. Nicht zu
vergessen ist auch das Wikingerschach-Turnier. Für das leibliche

Wohl war ebenfalls bestens gesorgt: Es gab Kaffee, Kuchen, Herz-
haftes und erfrischende Getränke. Ein besonderes Highlight war der
„Schnellste Oberdorfer“: Er lief mit einem Mantel voller Bonbons
durchs Festgelände. Die Kinder waren natürlich schnell zur Stelle
und erwischten ihn, um sich die süßen Leckereien zu sichern. Leider
musste das Fest wegen Regen und Gewitter abrupt beendet
werden. Trotz dieses plötzlichen Endes erhielten die Kinder als klei-
ne Erinnerung an den Tag ein Geschenk. Für die Sieger in den Diszi-
plinen gab es zudem Urkunden, die sie stolz mit nach Hause
nehmen konnten. Der Ortschaftsrat Oberdorf und der Verein der frei-
willigen Feuerwehr Oberdorf e. V., bedanken sich bei allen Kindern,
Eltern und Helfern, die dieses Fest möglich gemacht haben.

Fotos: Stephan Schmidt

Foto: Stephan Schmidt Foto: Michelle Colditz

Fotos: Michelle Colditz

n In Oberdorf war Einiges los

n Frühjahrsputz in Oberdorf – gemeinsam für einen
sauberen und schönen Ort

Mit großem Engagement haben einige Oberdorfer am 17. Mai am
Frühjahrsputz teilgenommen. Im Rahmen der Aktion wurde in
verschiedenen Bereichen im Ort fleißig Müll gesammelt. Besonders
entlang der Straßen konnten zahlreiche Abfälle eingesammelt
werden. Ein weiterer Schwerpunkt lag auf dem Spielplatz. Der
Bereich wurde von der Landeskirchlichen Gemeinschaft, die seit
dem vergangenen Jahr den Bauwagen nutzt, auf Vordermann
gebracht. Auch auf dem Gelände der Feuerwehr wurde fleißig
gewerkelt und aufgeräumt. Im unteren Ort wurde eine neue
Anschlagtafel samt Insektenhotel errichtet. Der Frühjahrsputz zeigt,
wie wichtig es ist, gemeinsam Verantwortung für unseren Ort zu

übernehmen. Der Ortschaftsrat Oberdorf dankt allen Helferinnen
und Helfern für ihren Einsatz!

n Erster Flohmarkt in Oberdorf – ein Erfolg trotz wechselhaftem Wetter

Am 18. Mai fand der erste Oberdorfer Flohmarkt statt. Die Stände wurden in Garagen, Höfen, Gärten und Einfahrten aufgebaut. Bunte Luft-
ballons, die den Weg markierten, führten die Besucher zu den einzelnen Ständen und sorgten für eine fröhliche Atmosphäre. Trotz des wech-
selhaften Wetters, das zwischen Sonnenschein und Regenschauern schwankte, war der Flohmarkt gut besucht. Viele nutzten die Gelegen-
heit, nach Schnäppchen zu stöbern, alte Schätze zu entdecken und sich mit Freunden und Nachbarn auszutauschen. Ein großes Danke-
schön geht an die Organisatoren, an alle Oberdorfer, die mit einem Stand dabei waren sowie an alle, die unseren Flohmarkt besucht haben.

n Kinderfest am Bolzplatz in Oberdorf – ein Tag voller Spaß und Überraschungen
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n Bericht zum Dorffest und Spielplatzabend in Mitteldorf

n Gutbesuchtes Dorffest sorgte für tolle Resonanz
Das Dorffest an der Turnhalle in Mitteldorf war ein voller Erfolg und
lockte am 1. Mai wieder zahlreiche, gutgelaunte Besucher an. Für
musikalische Stimmung sorgten zünftig die „Egerländer Blasmusik“
mit dem „Blasorchester der Stadt Flöha“ sowie Livemusik der
„Stadtkapelle Stollberg“. Neben den musikalischen Highlights gab
es auch abwechslungsreiche Beiträge der Vereine, darunter Auffüh-
rungen des Theatervereins „Spielfreunde Erzgebirge“ und der
„Carnevalsvereinigung Stollberg“ sowie einem Fußballparcours des
FC Stollberg.
Das Marktreiben mit verschiedenen Händlern bot eine bunte Vielfalt
an Angeboten und trug zum lebendigen Ambiente bei. Die Organisa-
toren, darunter der Ortschaftsrat Mitteldorf und der Förderkreis
Turnhalle Mitteldorf e.V., zeigten sich sehr zufrieden mit dem Verlauf
des Festes und der positiven Resonanz der Besucher.

n 6. Spielplatzabend – die Mitteldorfer MitMacher trotzten dem Wetter

Kurz darauf fand der 6. Spielplatz-
abend der Mitteldorfer MitMacher
statt. Die Aufführung des Theater-
stückes „Das Tierhäuschen“ zog
wieder viele Besucher an und sorgte
für einen vollbesetzten Clubraum.
Danach bot der Mitteldorfer Klein-
gartenverein Kaffee und Kuchen an
und am Lagerfeuer gab es Stock-
brot. 
Aufgrund des schlechten Wetters
musste das Konzert der Nach-
wuchsband „8/2“ in das Kaminzim-
mer der Halle verlegt werden. Das
hat sich jedoch als Glücksgriff erwie-
sen, denn so wurde die Veranstal-
tung für Besucher und die jungen Musikerinnen zu einer richtig
tollen Party. Die Band spielte Hits von Joan Jett, Lady Gaga, Bryan
Adams und vielen anderen bekannten Künstlern, was im gemütli-
chen Kaminzimmer für eine tolle, intime Atmosphäre sorgte. Und so
war auch der 6. Spielplatzabend ein gelungener Abend voller Freu-
de, Gemeinschaft und vielen Highlights! Der Ortschaftsrat Mitteldorf

und der Förderkreis Turnhalle Mitteldorf e.V. bedanken sich bei allen
fleißigen Helfern, den Vereinen und der Stadt Stollberg für ihre
Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 

Normen Schirmer
E-Mail: turnhalle-mitteldorf.de
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n Evangelisch-Lutherische
St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg
Pfarrstraße 3 | 09366 Stollberg  
Telefon: 037296/7070 | Fax: 037296/70719
www.kirche-stollberg.de | kg.stollberg@evlks.de

Veranstaltungsorte:
(1) St.-Jakobi-Kirche
(2) Lutherhaus, Lutherstraße 13
(3) Diakonat, Pfarrstraße 4
Oberdorf:   Am Bach 3, Gemeinschaftsraum
Gablenz:     Am Sportplatz, Gemeinschaftshaus

n Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag       29.06.   09.30 Uhr       Ökumenischer Gottesdienst
zum Altstadtfest auf dem Markt

Dienstag       01.07.   09.00 Uhr       Frauenfrühstück im dürer
Mittwoch      02.07.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag       06.07.   09.30 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl (1) 
Mittwoch      09.07.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag       13.07.   09.30 Uhr       Gottesdienst (1)
Mittwoch      16.07.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag       20.07.   11.00 Uhr       Gottesdienst mit Abendmahl (1)
Mittwoch      23.07.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag       27.07.   09.30 Uhr       Gottesdienst (1)
Mittwoch      30.07.   11.40 Uhr       Orgelandacht zur Mittagszeit (1)
Sonntag       03.08.   09.30 Uhr       Gottesdienst (1)

Bitte verfolgen Sie Änderungen und aktuelle Informationen auf unse-
rer Webseite und an den Aushängen.

n Kirchenmusikalische Kreise (im Lutherhaus)
Posaunenchor: dienstags       19.00 Uhr

mittwochs,    19.30 Uhr in Gablenz
Kantorei: montags,       19.30 Uhr 
Flötenchor: mittwochs,    17.30 Uhr
Oratorienchor: mittwochs,    19.30 Uhr 

n Orgelandacht zur Mittagszeit
Zeit zum Innehalten – Ausruhen – Kraft tanken!
Immer mittwochs bis 26.09.2025 von 11.40 Uhr bis 12.00 Uhr laden
wir herzlich ein, mit Hilfe meditativer Texte und Orgelwerken alter
und neuer Meister zur Ruhe zu finden und sich an den Klängen
unserer Carl-Eduard-Jehmlich-Orgel zu erfreuen.

n „Offene Kirche“ mit Ausstellung – Cartoons und
Zeichnungen von Konstanze Ebel

Unsere Kirche ist für
Besucher bis Ende
September wieder
verlässlich geöffnet:
dienstags, mitt-
wochs und freitags
11.00 bis 15.00 Uhr
und zum Altstadtfest
am Sonntag, dem
29.06. in der Zeit von
12.30 Uhr bis 18.00
Uhr. In dieser Zeit
und sonntags nach
dem Gottesdienst
kann man in unserer Kirche Bilder der Bonner Künstlerin Konstanze
Ebel sehen. Seit 5 Jahren fertigt sie fast täglich Cartoons, Reime und
Zeichnungen auf Instagram unter dem Namen @Dichtungsding.
Alltag, Kirche, Politik und Gesellschaft. Immer mit Augenzwinkern.

Herrenstraße 14 | 09366 Stollberg/Erzg. | 037296 927071
Cornelia Schettler, Gemeindeleitung der EFG Stollberg
037605 68292 |  fcdschetti@t-online.de   
www.baptisten-stollberg.de

02.07.         15:00 Uhr     Frauentreff
06.07.         09:30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
12.07.         19:30 Uhr     Jugendstunde
13.07.         09:30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

19.07.         19:30 Uhr     Jugendstunde
20.07.         09:30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
26.07.         17:55 Uhr     Choralblasen im Bibelgarten Brünlos
27.07.         09:30 Uhr     Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst

n Königreichssaal Jehovas Zeugen

Chemnitzer Straße 9a  09366 Niederdorf
Öffnungszeiten der Versammlungen:  
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag: 19:00 Uhr 
Sonntag: 09:30 Uhr, 14:00 Uhr und 17:00 Uhr
(jw.org-über uns – Zusammenkünfte in meiner Nähe –
oder Telefon: 0152-28706522)

n Einladung Kongress von Jehovas Zeugen 2025

REINE ANBETUNG
Menschen haben das tiefe Bedürfnis, jemanden oder etwas anzube-
ten. Viele beten eine höhere Macht an, andere verehren sich selbst,
ihre Idole, das Geld…
Aber wie sollte Anbetung aussehen? Was sagte Jesus dazu?
Die wahren Anbeter müssen den Vater mit „Geist und Wahrheit
anbeten.“ Auf dem Kongress von Jehovas Zeugen 2025 sehen Sie
die Fortsetzung der Videoserie: Die gute Botschaft von Jesus“, nur
er kann uns zeigen, wie man Gott richtig anbetet. Davon können Sie
ganz persönlich profitieren. Jetzt und für immer.

An jedem Kongresstag erwartet Sie ein weiterer Teil dieser Videose-
rie. Es wird gezeigt, wie Jesus bei seiner Taufe zum Messias wird,
wie ihn der Teufel auf die Probe stellt, wie er seine Jünger um sich
sammelt, und wie der seine ersten Wunder vollbringt.

WANN UND WO? Die Kongressserie beginnt in unserer Region
(Glauchau) Freitag bis Sonntag: 20.06.25 bis 22.06.25, 27.06.25 bis
29.06.25, 18.07.25 bis 20.07.25, 25.07.25 bis 27.07.25
01.08.25 bis 03.08.25, 15.08.25 bis 17.08.25
Einlass 8:00 Uhr | Beginn 9.20 Uhr
Ende: 16:50 Uhr (Sonntag 15:30 Uhr)

Adresse: Glauchau, Kongresssaal, Grenayer Str. 3, 08371 Glauchau
Kontakt: A. Preischel, E-Mail: aspreischel@yahoo.com

Anzeigentelefon: 037208/876-199 
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n Landeskirchliche Gemeinschaft Stollberg

Hohenecker Straße 6, Anfragen über: 
Gemeinschaftsleiter Markus Schmidt, Telefon: 037296 888103

Samstag      28.06.  15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Sonntag       29.06.  11.00 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst zum

Altstadtfest auf dem Markt
Dienstag      01.07.  9.00 Uhr   Frauenfrühstück im dürer
Donnerstag  03.07.  19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr   Bibelstunde
Freitag          04.07.  19.30 Uhr   Ferien-Jugendstunde in

Neuwürschnitz
Samstag      05.07.  15.00 Uhr   Pfadfinder in Lößnitz
Sonntag       06.07.  17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit Sonntag-

schule
Donnerstag  10.07.  19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr   Bibelstunde
Sonntag       13.07.  10.30 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit Sonntag-

schule
Montag        14.07.  19.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Donnerstag  17.07.  19.00 Uhr   Gebetsgemeinschaft

19.30 Uhr   Bibelstunde
Freitag          18.07.  19.30 Uhr   Ferien-Jugendstunde in Oberdorf
Sonntag       20.07.  17.00 Uhr   Gemeinschaftsstunde mit Sonntag-

schule
Mittwoch      23.07.  19.30 Uhr   Frauenstunde
Donnerstag  24.07.  19.00 Uhr   Gemeinde-Gebetskreis
Donnerstag bis Sonntag, 24.07. bis 27.07.

16.00 Uhr   Homeward-Festival in Niederwür-
schnitz, Alte Ziegelei

Samstag      26.07.  15.00 Uhr   Gruppenstunde Blaues Kreuz
Sonntag       27.07.  10.30 Uhr   Familien-Gemeinschaftsstunde

Informationen unter: www.lkg-stollberg.de

n Evangelisch-methodistische Kirche
Christuskirche Niederdorf · Chemnitzer Straße 87
Pastor Michael Kropff 
Robert-Koch-Straße 1, 08297 Zwönitz 
Telefon Büro Zwönitz 037754 79 39 53
E-Mail: michael.kropff@emk.de

Sonntag     29.06.25    11:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst 
zum Altstadtfest

Sonntag     06.07.25    09:00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag     13.07.25    09:00 Uhr   Gottesdienst
Sonntag     20.07.25    09:00 Uhr   Gottesdienst
Sonntag     27.07.25    09:00 Uhr   Gottesdienst

n Römisch-katholische Gemeinde 
St. Marien Stollberg

09366 Stollberg, Zwickauer Str. 2
Tel: 037296 87994, Pater Raphael

Gottesdienstzeiten:
sonntags: 10:30 Uhr
mittwochs: 9:00 Uhr

Anzeige(n)
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Montag geschlossen
Dienstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen
Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Vereinbarung
möglich.

n Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Niederdorf
n Postanschrift:
Gemeinde Niederdorf
Neue Straße 5 | 09366 Niederdorf
Telefon:         037296  2048
Fax:              037296  15432
E-Mail:           verwaltung@niederdorf-erzgebirge.de
Homepage:   https://www.niederdorf-erzgebirge.de

n Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für
das Jahr 2024 der Gemeinde Niederdorf 

1. Kindertageseinrichtungen
1.1.     Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und

Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
in Euro        in Euro                   in Euro

erforderliche
Personalkosten 1.349,49      562,29 303,64
erforderliche
Sachkosten 1.567,33      236,39 127,65
erforderliche Personal-                                                   
und Sachkosten 1.916,82      798,68 431,29

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal-
und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der
erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2.     Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
in Euro        vor SVJ*  im SVJ*  in Euro

Landeszuschuss 1.281,67 281,67            187,78
Elternbeitrag 
(ungekürzt) 1.260,00      125,00     125,00    175,00
Gemeinde (inkl. Eigen-
anteil freier Träger)          1375,15       392,01     392,01    168,51

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in Euro

Abschreibungen 1.781,30 
Zinsen –
Miete –
Gesamt   1.781,30    

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h   Kindergarten 9 h  Hort 6 h
in Euro        in Euro                   in Euro

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat          44,26         118,44 19,96

Ute Dietrich

Der Wald ist niemals still
In wilder Laune tanzt ein Windgeist im Geäst,

der schaurig grollend durch die Waldung zieht,
in blinder Hast mit all den Regenwolken flieht

und dennoch erdschwer alles nichtig werden lässt.

Und tief verborgen in den alten Bäumen,
dort wispern scheue Wesen schattengleich,
sie sind Gesandte aus des Mondlichts Reich
und nähren sich von Blütenduft und Träumen.

Durch all die Wipfel raunt voll Trost ein Rauschen,
das Lied der Ewigkeit singt dann das Laub,
von einem fernen Echo voller Sternenstaub,
dem voller Ehrfurcht alle Wesen lauschen.

Anzeige(n)

Ende der amtlichen Bekanntmachungen.
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Im Wonnemonat Mai war Action angesagt
bei den Schulanfängern von Niederdorf. Als
erstes stand am 8. Mai der Leichtathletik-
Wettbewerb des Kreissportbundes Erzge-
birge auf dem Programm. Das fleißige Trai-
ning der vorangegangenen Wochen hat sich für die Kinder gelohnt,
denn sie haben einen tollen 4. Platz von insgesamt 9 Mannschaften
erreicht!
Die „ABC-Helden-Woche“ fand auch im Mai statt und war mit tägli-
chen Highlights gefüllt: 
Am Montag erlebten wir einen spannenden Tag als Indianer beim
„Brünloser Wurzelmännl“. Armbrustschießen, Grillen an der Feuer-
schale, Edelsteinsuche und interessante Quizfragen machten
diesen Ausflug unvergesslich. Am Dienstag besuchten wir die Stoll-
berger Bibliothek. Frau Mehner las uns das schöne Buch „Henri, der
Bücherdieb“ vor und danach durften wir uns in der Bibliothek noch
umschauen. Abends haben wir im Kindergarten übernachtet. Wir
haben Pizza gegessen, einen Schatz gesucht und eine Nachtwan-
derung gemacht. Nachdem wir uns am Mittwoch etwas erholt
haben, waren wir am Donnerstag auf dem Abenteuerspielplatz in
Stollberg. Schon allein die Busfahrt mit der Stadtlinie hat einige der
anderen Fahrgäste freudig erheitert, Kindermund eben …
Den Wochenabschluss bildete das „Zuckertütenfest“. Unser
Programm gestalteten die „Eichhörnchen-Kinder“ mit der „Vogel-
hochzeit,“ die Schulanfänger selbst mit einer Tanzchoreographie
und die Hortkinder mit einer super coolen Tanzshow. Anschließend
wurden die Zuckertüten „geerntet“ und wir haben den Abend mit
einem schönen Grillfest ausklingen lassen.

Lieben Dank an Frau Mehner (Bibliothek), Familie Bonitz („Brünloser
Wurzelmännl“), Frau Friedl und Frau Dippmar (Imbiss Abenteuer-
spielplatz), den „Eichhörnchen“, den „Hortkrokodilen“ und allen
Kollegen der Kita „Wirbelwind“!

„Die schlauen Füchse“

n Bei den Niederdorfer „Wirbelwinden“ war im Mai echt viel los...
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